
EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHEN zu BÜCKEBURG und STADTHAGEN 

Gemeindebüro: Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Tel.: 05722 - 33 72; Fax 91 45 54 
Sprechzeiten Büro: Mo, Mi, Do, Fr 9-12 Uhr, 1. und 3. Di 14-16 Uhr; Pastor Bergermann: Tel.: 01601221844 

Gottesdienst zum 1. Advent 2019 in der Klosterkirche zu Stadthagen         
                                                                                             

Orgelvorspiel (Organist: Herr Räuschel) 

Votum und Begrüßung  

Lied: EG 1,1-2 (Macht hoch die Tür) 

Ansagen:  
Wir danken für die Kollekte im letzten Gottesdienst. Heute bitten wir für Brot für die Welt. Sie sind 
herzlich eingeladen zum nächsten Adventsgottesdienst am 8.12.2019 um 10 Uhr in der Schlosskirche 
Bückeburg mit Pastor Fiebig und am 3. Advent (15.12.) in Stadthagen um 15:00 Uhr im Rahmen der 
Adventsfeier.  

Lied: EG 1,3-5 (Macht hoch die Tür) 

Lesung aus dem Heidelberger Katechismus (1563): Frage 128 Wie beschließt du 

dieses Gebet? „Dein ist das Reich, und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit". 

Lied: EG 17,1 (Wir sagen euch an) 

Schriftlesung: Psalm 24  

Gebet 

Lied: EG 13 (Tochter Zion) 

Predigt: Evangelium nach Matthäus 21,1-9 (nach der Neuen Genfer Übersetzung) 
Als sie nicht mehr weit von Jerusalem entfernt waren und in die Nähe von Betfage am 
Ölberg kamen, schickte Jesus zwei Jünger voraus. Er gab ihnen folgende Anweisung: »Geht 
in das Dorf, das ihr vor euch seht. Gleich beim Ortseingang werdet ihr eine Eselin finden, die 
angebunden ist, und bei ihr ein Fohlen. Bindet sie beide los und führt sie zu mir. Und sollte 
jemand etwas zu euch sagen, dann antwortet: ›Der Herr braucht die Tiere.‹ Dann wird man 
sie sofort mit euch gehen lassen.« Das geschah, weil sich erfüllen sollte, was durch den 
Propheten vorausgesagt worden war: ›Sagt der Tochter Zion: Dein König kommt zu dir. Er 
ist sanftmütig, und er reitet auf einem Esel, auf einem Fohlen, dem Jungen eines Lasttiers.‹ 
Die beiden Jünger machten sich auf den Weg und führten alles so aus, wie Jesus es ihnen 
aufgetragen hatte. Sie brachten die Eselin und das Fohlen, legten ihre Mäntel über die Tiere, 
und Jesus setzte sich darauf. Scharen von Menschen breiteten ihre Mäntel auf dem Weg 
aus; andere hieben Zweige von den Bäumen ab und legten sie auf den Weg. Vor und hinter 
Jesus drängten sich die Menschen und riefen: »Gepriesen sei der Sohn Davids! ›Gesegnet 
sei er, der im Namen des Herrn kommt!‹ Gepriesen sei Gott in der Höhe!«  

Orgelmeditation 

Abendmahl 

Dank- und Fürbittengebet (mit persönlicher Stille) 

Lied: EG 11,1-2.5 (Wie soll ich dich empfangen) 

Gemeinsam gesprochenes „Unser Vater“ 

Lied: EG 607,1.4 (Herr, wir bitten: komm und segne uns) (nach Möglichkeit die letzte 

Strophe stehend) 

Aaronitischer Segen (stehend)        

Orgelnachspiel 

Dieses Gottesdienstblatt dürfen Sie gerne nach Hause mitnehmen! 


